
Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetz-
lichen Fahrregeln ist auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entschei-
dend: wer risikoreich fährt, erhöht die Unfallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim 
Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine wichtige Rolle.

AUSSTATTUNG DES FAHRRADES

	→ Zwei von einander unabhängige Bremsen
	→ Rutschsichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
	→ Helltönende Klingel
	→ Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtendem, mit dem Fahr-

rad verbundenem Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißen 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

	→ Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängen bzw. an jedem Rad mit mind. zwei nach beiden Seiten 
wirkenden gelben Rückstrahlern

	→ Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

TIPPS FÜR UNTERWEGS

	→ Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

	→ Helle, gut sichtbare Kleidung tragen ‒ zusätzlich werden Re-
flektorstreifen empfohlen

	→ Deutliche Handzeichen geben
	→ Langsam auf Kreuzungen zufahren
	→ Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem Können 

anpassen
	→ Vorrang anderer beachten
	→ Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
	→ Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). Wird ein 
codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingravierten Code-Kür-
zel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet werden. Codierte Fahrräder 
verleiten auch weniger zum Diebstahl!
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